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Herzlichen Glückwunsch 
Der Gemeinderat gratuliert den folgenden Mitbürgerinnen und Mitbürgern von Herzen zu ihren  
Geburtstags- und Hochzeitsjubiläen und wünscht ihnen weiterhin frohe, sorglose und gemütliche 
Stunden sowie Gesundheit.

Sehr geehrte Leserinnen und Leser
Wie Sie bereits vernommen haben, hat unsere Gemeinderätin Gaby Kauffmann per Ende 
Juni 2020 als Gemeinderätin von Full-Reuenthal demissioniert. Mit Gaby Kauffmann ver-
lieren wir in unserem Gemeinderat eine wohl überlegte, weitsichtige und angenehme Kol-
legin im Rat. Sie betreute hauptsächlich das Ressort Soziales. Ein Amt, das viel Energie, 
Hingabe, Einfühlungsvermögen, Verständnis und gleichwohl Durchsetzungskraft sowie 
eine dicke Haut benötigt. Gaby hat diese Tribute alle in ihrer Persönlichkeit und setzte 
diese auch immer im genau richtigen Verhältnis ein. Ein Job, der im Gemeinderat nicht 
gerade als Wunschressorts anzusiedeln ist. Doch Gaby hat, nach meiner Meinung, und 
da schliesse ich alle meine Kollegen im Gemeinderat mit ein, diesen Job hervorragend 
gemeistert. Ein herzliches Dankeschön an Gaby! Die offizielle Verabschiedung wird dann 
anlässlich der Wintergemeindeversammlung erfolgen. 

Nun ist wieder eine neue Kraft im Gemeinderat gesucht. Wir im Gemeinderat erachten es 
als wichtig, Gabys Nachfolge in einer Frau zu finden. Wir hoffen, dass sich eine Persön-
lichkeit finden lässt, welche Freude hat, in unserem Team Mit-Verantwortung für unser 
Dorf zu übernehmen. Eine interessante Aufgabe mit vielen neuen Aspekten, spannenden 
neuen Kontakten und vieles mehr, wartet auf die neue Besetzung im Rat.

In der Vergangenheit hat sich ein gut funktionierendes Gemeinderat-Team mit einer gut 
aufgestellten Gemeindeverwaltung gebildet. Jeder hat sein Aufgabengebiet und nimmt 
seine Verantwortung mit Umsicht wahr. Eine wahre Freude in diesem Team mitarbeiten 
zu können. Sicherlich gibt es auch Schattenseiten zu bewältigen. Aber im Wissen, dass wir 
uns im Sinne der Gemeinschaft einsetzen und unser möglichst Bestes geben, überwiegt 
die Arbeit im höchst positiven Sinne.

Also, geben Sie sich einen Ruck. Machen Sie mit im Gemeinderat und helfen Sie mit un-
sere Gemeindeautonomie mitzugestalten.

Gerhard Hauser 
Gemeindeammann

75 Jahre
6. Juni, Monika Jegge-Greger, Neumatt 234, Full 
16. Juni, Therese Füglister-Renold, Holzackerstrasse 88, Reuenthal 
24. Juni, Elisabeth Binz-Müller, Weidring 549, Full

75 Jahre
27. Mai, Peter Eckert

80 Jahre
26. April, Rolf Zürrer 
28. April, Susanna Keller-Baumgartner

85 Jahre
26. April, Margrith Keller-Vögele 
25. Mai, Ernst Oeschger

90 Jahre
8. Mai, Anna Knecht-Binkert

 
Goldene Hochzeit (50 Ehejahre)
15. Mai, Hellmuth und Ursula Benz-Keller
 

 
Goldene Hochzeit (50 Ehejahre)
26. Juni, Karl und Maria Erne, Schybenächerweg 124, Full
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Budget 2021 – Eingaben
Die Vorbereitungsarbeiten für die Budgetierung 2021 wurden bereits 
wieder in Angriff genommen. Eingaben zum Budget 2021 sind bis 
spätestens 31. Juli dem Gemeinderat schriftlich begründet einzu-
reichen. Wir bitten die Kommissionen, Vereine und Privatpersonen 
diesen Termin einzuhalten.

 Gemeinderatssitzungen während  
    den Sommerferien 
Aufgrund der Demission sowie Ferienabwesenheiten der Gemein-
deratsmitglieder werden die Sitzungen während den Sommerferien 
wie folgt stattfinden.

 › Montag, 6. Juli

 › Montag, 3. August

 › Dienstag, 11. August

Anschliessend finden die Sitzungen wieder alle 14 Tage statt. Es 
wird um Beachtung gebeten.

 Sanierung Oberdorfstrasse –  
    Einzonung Gehweg 
Die Oberdorfstrasse wird auf eine Strassenbreite von 5,5 m mit ei-
nem durchgehenden Gehweg von 1 m Breite ausgebaut. Im obersten 
Bereich des zu sanierenden Strassenabschnitts ist die bestehende 
Strassenparzelle hiefür zu schmal. Auf diesem Abschnitt erfolgt die 
Strassenverbreiterung auf der Westseite der Strasse ausserhalb der 
Bauzone. Das erforderliche Land (187 m²) soll von der Landwirt-
schafts- in die Bauzone (Wohnzone 2a) eingezont werden.

Das Departement Bau, Verkehr und Umwelt (BVU), unter der Fe-
derführung der Abteilung Raumentwicklung, hat das vorliegende 
Planungsvorhaben gemäss abschliessendem Vorprüfungsbericht 
vom 7.4.2020 gutgeheissen.

Der Gemeinderat hat die vorliegende Teiländerung Bauzonen- und 
Kulturlandplan «Oberdorfstrasse» gemäss § 25 Abs. 3 lit. b BauG 
beschlossen. Die kantonale Genehmigung erfolgt durch den Re-
gierungsrat. Die direkt betroffenen Grundeigentümer wurden über 
den Beschluss des Gemeinderats informiert.

 Aufhebung öffentliches Fusswegrecht 
Auf den Parzellen Nr. 1148, 1149, 1150, 1151 und 1152 im Gebiet 
der ehemaligen Deponie Hinterberg ist ein öffentliches Fussweg-
recht angemerkt. Die Anmeldung beim Grundbuchamt erfolgte am 
15.10.1924. Der genaue Verlauf dieses öffentlichen Fusswegrechts 
geht aus dem seinerzeitigen Begründungsbeleg nicht hervor. Er ist 
wie folgt umschrieben: «Von der Asp in südöstl. Richtung gegen 
Hundsbühlmatten dem Waldrande entlang bis zum Kohlplatz». Es 
wird davon ausgegangen, dass dieses Fusswegrecht durch das im 
Jahre 1944 eingetragene Fahrwegrecht ersetzt wurde. Der Ge-
meinderat hat daher beschlossen, das öffentliche Fusswegrecht 
aus dem Jahre 1924 auf den vorgenannten Parzellen aufzuheben.

 Lindenfest abgesagt
Leider ist das auf den 20. Juni geplante Lindenfest auch Opfer vom 
Corona-Virus geworden. Das OK hat Mitte Mai aufgrund der dama-
ligen Unsicherheiten entschieden, das Fest nicht mehr weiter zu 
planen und abzusagen. Immerhin scheinen die jungen Linden nichts 
von einer Krise zu spüren; sie wachsen und gedeihen prächtig.

 
 Jugend- und Dorffest 2021

Freuen wir uns eben auf das kommende Jugend- und Dorffest vom 
18. - 20. Juni 2021. Das OK ist emsig an der Planung. Die Vereine 
wurden in das Konzept einbezogen mit einer Umfrage. Vor allem 
die turnenden Vereine sind an einem Unterhaltungsabend dabei, 
Beizen und Stände kommen von anderen Vereinen.

Das OK ruft die Bevölkerung auf, am Fest mitzuwirken. Wer also 
irgendetwas beitragen möchte (mit einem Stand oder Markt, Aus-
stellung, Darbietung etc.) soll sich beim OK-Präsidenten Frank 
Stoll melden. 

Das OK wird um ein tolles Fest für Jung und Alt bemüht sein. Wenn 
noch zusätzlich etwas beigetragen wird, wird es wieder einmal 
mehr ein unvergessliches Jugend- und Dorffest werden.

 Parkplatz beim Fussballplatz 
In den vergangenen Wochen haben vermehrt Personen ihre Fahr-
zeuge auf dem öffentlichen Parkplatz beim Fussballplatz abgestellt. 
Der Gemeinderat hat daher entschieden, ein richterliches Verbot 
anbringen zu lassen. Das entsprechende Verfahren wurde in die 
Wege geleitet.
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 Schwimmbad Full 
Endlich ist es soweit. Am Samstag, 6. Juni wird die Badi öffnen.

Ein Schutzkonzept wurde vom Gemeinderat verabschiedet. Es re-
gelt die maximale Anzahl Badegäste (186 Personen) im Bad, wie 
auch im Schwimmbecken (31 Personen), ausserdem auch die all-
gemeinen Regeln für den Schwimmbetrieb, Bistrobereich und die 
Garderoben. Da die Badi im Verhältnis zu den Besucherzahlen über 
viel Fläche verfügt, dürfte der Badibetrieb für die Gäste ohne gros-
se Einschränkungen ablaufen. Jede Badi verfügt schon über einen 
sehr hohen Reinigungs- und Hygienestandard. Zudem besteht nach 
aktuellen Kenntnissen keine Ansteckungsgefahr im Wasser, da das 
gechlorte Wasser Bakterien und Viren vernichtet. Die geltenden 
Regeln werden in der Badi angeschlagen und die Gäste werden 
gebeten, sich an die dann geltenden Regeln zu halten. 

Hoffen wir, das Virus habe sich für diesen Sommer etwas abge-
meldet, so dass man eine erfrischende Sommersaison in der Badi 
Full verbringen kann.

Öffnungszeiten  
 › Montag – Freitag 

13:30 Uhr – 19:30 Uhr

 › Samstag und Sonntag 
11:00 Uhr – 19:30 Uhr

Eintrittspreise
Einzeleintritte  Ortsansässige Auswärtige
Schüler bis zu 16 Jahren Fr. 2.50  Fr. 3.–
Lehrlinge und Studenten Fr. 3.–  Fr. 4.–
Erwachsene  Fr. 5.–  Fr. 6.–

Saison-Abonnemente
Schüler bis zu 16 Jahren Fr. 25.–  Fr. 30.–
Lehrlinge und Studenten Fr. 30.–  Fr. 40.–
Erwachsene  Fr. 50.–  Fr. 60.–

Vorschulpflichtige Kinder zahlen keinen Eintritt.  
Für Leibstadter-Bewohner gelten die Tarife für Ortsansässige.

Das Bademeisterteam, Tamara Peterhans, Jannik Frei,  
Frieda und Emile Stoll freuen sich auf viele grosse und  
kleine Badegäste.

Badi-Gartenteam für die Saison 2021 
gesucht
Unser Seniorenteam bestehend aus Ruedi Fischer, Urs Kämpf, Toni 
und Sepp Oberle geben ihren Job als Badi-Gartenteam auf die nächs-
te Saison ab. Nachdem sie seit 4 Jahren (5. Saison) dieses Amt eh-
renamtlich ausgeübt haben, wollen sie die Arbeit in jüngere Hände 
übergeben. Sie haben den Rasen je nach Wetter wöchentlich oder 
alle zwei Wochen abwechslungsweise im Zweierteam gemäht und 
zweimal pro Saison die Hecke geschnitten. Da die Badi alle Tage 
offen ist, sollte diese Arbeit jeweils an einem Morgen gemacht 
werden, damit der Badibetrieb nicht gestört wird. 

Wer hätte Zeit, von Mai bis September, zu zweit alle zwei bis vier 
Wochen, einen Einsatz zu leisten? Wer möchte alleine oder noch 
besser mit einem Kollegen zusammen das neue Gartenteam bilden?

Interessenten melden sich beim Präsidenten der IGBF, Oliver Erdin 
oder Gemeinderat, Frank Stoll.

Eröffnungsapéro  Samstag, 6. Juni, ab 14 Uhr
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 Arbeitsvergabe 
Die Ingenieurarbeiten für die Auswertung und Aufzeigung von Mass-
nahmen aus der Zustandserfassung der privaten Hausanschlusslei-
tungen in der Grundwasserschutzzone Steinacker sowie die Baulei-
tung für die Sanierung und Abnahme der privaten Hausanschlüsse 
wurden an das Ingenieurbüro Porta AG, Bad Zurzach vergeben.

 Ersatzwahl eines Mitglieds des Gemein- 
    derates für den Rest der Amtsperiode  
    2018/2021 

Anmeldeverfahren für den 1. Wahlgang 
Die Ersatzwahl für Gaby Kauffmann wurde auf Sonntag, 27. Sep-
tember angesetzt.

Wahlvorschläge sind gemäss § 29a des Gesetzes über die politi-
schen Rechte (GPR) und § 21b der Verordnung über die politischen 
Rechte (VGPR) von 10 Stimmberechtigten des Wahlkreises zu un-
terzeichnen und bei der Gemeindekanzlei Leibstadt bis spätestens 
am 44. Tag vor dem Wahltag, d.h. bis am Freitag, 14. August, 
12 Uhr, einzureichen. Das erforderliche Formular kann bei der 
Gemeindekanzlei bezogen werden.

Aufgrund der Sonderverordnung 1 zur Begegnung von Störungen 
der öffentlichen Ordnung und Sicherheit sowie sozialen Notstän-
den infolge des Coronavirus (SonderV 20-1) ist gemäss § 15 bereits 
im ersten Wahlgang eine stille Wahl bei der Wahl eines Gemein-
derates möglich. Es müssen jedoch die Voraussetzungen gemäss  
§ 30a des Gesetzes über die politischen Rechte (GPR) vom 10.3.1992 
erfüllt sein.

Die SonderV 20-1 ist am 2.4.2020 in Kraft getreten und gilt für 
die Dauer von sechs Monaten ab Inkrafttreten. Der Regierungsrat 
hebt sie ganz oder teilweise auf, sobald die Massnahmen nicht 
mehr nötig sind.

Sollte die SonderV 20-1 vor dem Wahltermin teilweise oder ganz 
aufgehoben werden, würde in jedem Fall eine Urnenwahl für die 
Ersatzwahl stattfinden (§ 30b GPR).

Bei einer Urnenwahl wird auf den Grundsatz verwiesen, dass im 
ersten Wahlgang jede in der Gemeinde wahlfähige Person als Kan-
didatin oder Kandidat gültige Stimmen erhalten kann (§ 30 Abs. 
1 GPR).

 Baubewilligungen
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen erteilt:

 › Vögele André und Andrea, Erweiterung und Erneuerung  
bestehender Sichtschutz, Pergola mit Balkenlage, Grill- 
unterstand, Parz. Nr. 2398/2399, Neumattring

 › Willi Katharina, Willi Andreas und Willi Thomas, Aufstell-
schwimmbecken (bereits ausgeführt), Parz. Nr. 1967,  
Rheintalstrasse

 › Kramer Roger und Martina, Neubau Carport,  
Parz. Nr. 2394, Schlosswiese

 › Anstösser Mühlehaldenweg, Belagssanierung, 
Parz. Nr. 2192, Mühlehaldenweg

 Baubewilligungen
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen erteilt:

 › Ebner Fritz und Erna, Ersatz einer Thujahecke durch  
Sichtschutzwand, Hauptstrasse, Parz. Nr. 478, Full

 › Walkowiak André und Natalya, Kinderspielturm und  
Pavillon, Neumatt/Schulweg, Parz. Nr. 495, Full

 › Walker Rolf, Erstellen Klimaanlage, Schybenächerweg,  
Parz. Nr. 2009, Full

 

Öffnungszeiten Fronleichnam
Die Büros der Verwaltung bleiben über Fronleichnam vom 
Mittwoch, 10. Juni, ab 16 Uhr, bis und mit Freitag, 
12. Juni, geschlossen. Ab Montag, 15. Juni sind wir wie-
der für Sie erreichbar.

Bei Todesfällen ist auf dem Anrufbeantworter der Gemein-
dekanzlei, 056 267 63 40, eine Notfallnummer hinterlegt.

 
Öffnungszeiten während  
den Sommerferien
Während den Sommerferien vom 6. Juli bis 7. August sind 
die Schalter der Gemeindeverwaltung wie folgt geöffnet:

Montag bis Freitag 8 – 13 Uhr durchgehend

Bei Bedarf stehen wir Ihnen selbstverständlich auch gerne 
ausserhalb dieser Öffnungszeiten zur Verfügung. Wir bitten 
Sie, vorgängig mit der Verwaltung telefonisch einen Termin 
zu vereinbaren, 056 267 63 40.
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Prämienverbilligung
Entlastungsmassnahmen infolge Coronavirus-Krise
Der Regierungsrat des Kantons Aargau hat entschieden, Aar-
gauerinnen und Aargauer, die Prämienverbilligung beziehen 
und von den Pandemiemassnahmen des Bundesrats spürbar 
betroffen sind, ein beschleunigtes Prämienverbilligungsver-
fahren anzubieten.

Personen mit einem bestehenden Prämienverbilligungs-
anspruch für das Jahr 2020, welche eine Einkommens-
verschlechterung (beispielsweise Kurzarbeit, Betriebsschlies-
sung etc.) infolge der Corona-Krise von mindestens 20 
Prozent zu verzeichnen haben, können dies der SVA Aargau 
melden. Der Änderungsantrag kann rasch und unkompliziert 
online gestellt werden: www.sva-ag.ch/aenderungsantrag.

Die SVA Aargau berechnet aufgrund der Angaben den indivi-
duellen Prämienverbilligungsanspruch neu. Die bisherige War-
tefrist von sechs Monaten entfällt solange die Pandemiemass-
nahmen in Kraft sind. Vergleichsbasis für die Bemessung der 
Einkommensverschlechterung ist die aktuelle Berechnung der 
Prämienverbilligung 2020, die in der Regel auf Ihrer definiti-
ven Steuerveranlagung 2017 basiert. Sie können eine Einkom-
mensverschlechterung ab dem 16. März 2020 beantragen. Ab 
diesem Zeitpunkt traten die verschärften Pandemiemassnah-
men in Kraft.

Wenn die Veränderung der finanziellen Situation nicht im Zu-
sammenhang mit der Pandemie steht oder Sie aktuell keine 
Prämienverbilligung beziehen, gilt weiterhin die bisherige War-
tefrist von sechs Monaten. Dies bedeutet, dass eine Einkom-
mensverschlechterung mindestens sechs Monate andauern 
muss, bis es zu einer Neuberechnung kommt.

Anmeldung Prämienverbilligung 2021
Der Kanton Aargau gewährt Einwohnerinnen und Einwohnern 
in bescheidenen wirtschaftlichen Verhältnissen Verbilligungs-
beiträge für die obligatorische Krankenpflegeversicherung.

Die SVA Aargau bedient auch dieses Jahr wieder potenziell an-
spruchsberechtigte Personen automatisch mit einem Anmelde-
code für die Internetanmeldung. Personen mit einer definitiven 
Steuerveranlagung des Kantons Aargau aus dem Jahr 2018 und 
einem möglichen Anspruch auf Prämienverbilligung erhalten 
von der SVA Aargau per Post einen Code. Der Hauptversand 
der Codes erfolgt im September 2020. Eine automatische Zu-
stellung des Anmeldecodes erfolgt nur, wenn aufgrund der 
Daten des Steuerjahres 2018 ein Anspruch vermutet wird. Wer 
bis Anfang Oktober 2020 nicht automatisch mit einem Code 
bedient wird, muss sich selber aktiv um einen Antragscode 
kümmern. Ab Oktober 2020 sind Codebestellungen über die 
Homepage der SVA Aargau (www.sva-ag.ch/pv) möglich. Die 
Anmeldung für die Prämienverbilligung für das Jahr 2021 ist 
bis spätestens 31. Dezember 2020 vorzunehmen. Nach Ablauf 
der Anmeldefrist Ende Dezember 2020 verwirkt ein möglicher 
Anspruch für das Jahr 2021.

Weitere Informationen zur Prämienverbilligung finden Sie un-
ter www.sva-ag.ch/pv.

Feuerbrand und Ambrosia –  
Kontrolleure sind unterwegs
Ab Mitte Juni sind die Feuerbrandverantwortlichen Per-
sonen, Hanspeter Erne in Leibstadt und Pius Oberle in 
Full-Reuenthal, wieder unterwegs. Sie kontrollieren die 
Hausgärten auf allenfalls vorhandenen Feuerbrandbefall.

Der Feuerbrand ist eine hoch 
ansteckende, meldepflichtige 
Bakterienkrankheit. Hauptsäch-
lich während der Blütezeit im 
Frühjahr erfolgt die Übertra-
gung sowohl durch Insekten, 
Vögel sowie den Menschen und 
zwar sehr schnell und mit gross-
räumiger Verbreitung. Befallen 
werden ausser den Kernobstbäu-
men auch einige Büsche und Bo-
dendecker: Alle Cotoneasterarten, 
Weissdorn, Feuerdorn, Schein-
quitte, Vogelbeere, Mehlbeere 
und Stranvaesia.

Nicht berühren!
Bitte absterbende Zweige und Pflanzenteile an oben aufgeführten 
Pflanzen nicht berühren (grosse Verschleppungsgefahr), sondern 
unverzüglich direkt der Feuerbrandverantwortlichen Person der 
Gemeinde melden. Er wird vorbeikommen und die nötigen Mass-
nahmen ergreifen.

Gleichzeitig werden durch die gleiche Person die Liegenschaften, 
Hausgärten, öffentliche Gartenanlagen, Gruben usw. auf allenfalls 
vorhandene Ambrosiapflanzen kontrolliert. Ambrosia ist eine ein-
geschleppte, bekämpfungspflichtige Pflanze, die durch ihre Pol-
len bei vielen Menschen Allergien auslösen kann. Um eine weitere 
Ausbreitung der Ambrosia zu verhindern, müssen Befallsherde 
möglichst schnell entdeckt und vernichtet werden. Dies geschieht 
durch Ausreissen der Ambrosiapflanzen und Entsorgung mit dem 
Hauskehricht.

Für Fragen zu Ambrosia steht Ihnen der Verantwortliche Ihrer Ge-
meinde ebenfalls gerne zur Verfügung:

 › Ansprechpartner für Leibstadt  
Hanspeter Erne, 079 357 32 92

 › Ansprechpartner für Full-Reuenthal 
Pius Oberle, 079 514 46 36

Abfallsammelstellen
Wir weisen wieder einmal darauf hin, dass bei 
den Abfallsammelstellen die angeschriebenen Vor-
schriften zu beachten sind und nur solches Ma-
terial deponiert werden darf, welches erlaubt ist.
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 Schulsekretariat Full-Reuenthal

    Sandra Livingstone übergibt  
    an Vreni Salerno
Vor 12 Jahren trat Sandra Livingstone als erste Schulsekretärin in 
die Dienste der Gemeinde Full-Reuenthal ein. Für die kleine Dorf-
schule war dies nach der Einführung der Schulleitung der zweite 
Schritt in Richtung moderne Schulführung. Wie meist in solchen 
Situationen gab es zunächst Aufbauarbeit zu leisten, die in Full-
Reuenthal geradezu abenteuerlich-pionierhaft verlief. So musste 
Sandra Livingstone sich zunächst im Abstellraum des Kindergartens 
einrichten, bevor sie später einen Arbeitsplatz in der Ecke eines 
Klassenzimmers zugewiesen bekam.

Das heutige Schulbüro unter dem Dach des alten Schulhauses strahlt 
zwar immer noch den Charme der kleinen Dorfschule aus. Aber die 
zeitgemässe Infrastruktur zeigt auch klar, dass das Schulsekretariat 
definitiv etabliert und aus dem Schulalltag nicht mehr wegzudenken 
ist. Dies ist ohne Zweifel das Verdienst von Sandra Livingstone, die 
mit ausdauernder Gründlichkeit dafür sorgte, dass der Schulbetrieb 
auch dann funktionierte, wenn Lehrpersonen, Schulleiter/innen 
und Behördenmitglieder sich die Türklinke in die Hand gaben. Von 
ihrem Erfahrungswissen kann nun die Schule Böttstein profitieren, 
wo Sandra Livingstone demnächst eine anspruchsvolle neue Auf-
gabe als Schulverwalterin einer grossen Organisation übernimmt. 
Lehrerinnen, Schulleitung und Schulpflege wünschen ihr dabei 
alles Gute und danken ihr herzlich für ihre wertvolle Arbeit und 
das grosse Engagement. 

Sandra Livingstone und Vreni Salerno

Die Nachfolge im Fuller Schulbüro übernimmt Vreni Salerno, lang-
jährige Schulsekretärin in Leibstadt. Sie wird künftig die Schulver-
waltung beider Schulen führen und wie ihre Vorgängerin in der 
Regel einen Halbtag pro Woche in Full arbeiten. Die Schule Full-
Reuenthal heisst sie herzlich willkommen.

 

Tagesstrukturen –  
sie sind wieder für euch da!
Am Mittagstisch von Full-Reuenthal, Leibstadt und Schwa-
derloch ist Leben eingekehrt. Kinderlachen, Essensduft und 
Basteleien prägen wieder unseren Alltag. Nach wie vor ist 
noch Kapazität da und Sie können Ihr Kind für den Mit-
tagstisch anmelden. 

Ausserdem sucht der Mittagstisch ab dem nächsten 
Schuljahr einen Fahrdienst inklusive Betreuung. 
Wir suchen eine motivierte Person, die montags, dienstags 
und donnerstags im KKL das Mittagessen abholt und an 
die drei Standorte bringt bzw. das Equipment nach dem 
Essen wieder zurückbringt. Idealerweise würde auch noch 
die Betreuung in Full oder Leibstadt übernommen.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Leitung der Ta-
gesstrukturen Leibstadt, Full-Reuenthal und Schwaderloch, 
Florence Zimmermann, tagesstrukturen@schuleleibstadt.ch 
oder 079 157 31 51.
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 CEK - Club Eltern und Kind

Clean Up Day 
Am Samstag, 9. Mai waren die kleinen und grossen «Putzteufel-
chen» wieder im Dorf unterwegs. Aufgrund der aktuellen Corona-
Situation mussten sich in diesem Jahr die Familien alleine auf ihre 
Touren begeben. Mit einem vom CEK gesponsertem Znüni im Ruck-
sack machten sich die sieben Teams auf den Weg, um vorwiegend 
Bier- oder Red-Bull-Dosen und Capri-Sonne-Beutel einzusammeln. 
Erstmals wurden auch gebrauchte Gesichtsmasken und Wegwerf-
handschuhe neben der Strasse gefunden. Der Leader waren aber 
eindeutig Zigarettenkippen. Würden die Kippen nicht aufgelesen, 
ginge es 10 – 15 Jahre, bis die Filter auf natürlichem Wege verrot-
ten. Die Giftstoffe werden dazu der Umwelt übergeben.

Die Frage der Kinder, wieso wir eigentlich den Abfall anderer Leute 
einsammeln gehen, ist nicht immer leicht zu beantworten.

Leider durften wir dieses Jahr das anschliessende, gemeinsame 
Mittagessen nicht durchführen. Die müden, aber stolzen Fami-
lien machten sich nach getaner Arbeit direkt auf den Heimweg.

 

Keine öffentlichen Schulschlussfeiern in 
Leibstadt und Full-Reuenthal
Der feierliche Abschluss des Schuljahres unter Anteilnahme von 
Familienangehörigen und interessierter Öffentlichkeit läutet 
an unseren Schulen seit Jahrzehnten die Sommerferien ein. Die  
Corona-Pandemie erzwingt leider einen Unterbruch dieser Tradi-
tion. Aufgrund der Weisung des Kantons dürfen dieses Jahr keine 
öffentlichen Schulschlussfeiern stattfinden.

Sowohl in Leibstadt als auch in Full-Reuenthal begehen jedoch Schü-
ler/innen und Lehrpersonen den Schuljahresabschluss im Rahmen 
ihrer Klassen. Und für die Abschlussklassen haben sich Lehrperso-
nen und Schulpflegen etwas Besonderes ausgedacht.
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Mütter- und Väterberatung

Seit Mitte Mai bieten wir in den meisten Beratungsstellen wieder Beratungen mit 
Voranmeldung an, dies mit den notwendigen Schutzmassnahmen.

Für Terminvereinbarungen oder Fragen erreichen Sie uns unter 056 245 42 40.  
Die Telefonzeiten bleiben vorläufig wie folgt erweitert:

 › Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 
8:15 – 11:15 Uhr 

 › Dienstag 
13:30 – 16:30 Uhr

Zu den übrigen Zeiten ist ein Telefonanrufbeantworter eingeschaltet. Sprechen 
Sie auf unsere Combox und wir werden Ihnen innert 24 Stunden zurückrufen. Auf-
grund der momentanen Situation fallen die Beratungen ohne Voranmeldung bis 
auf Weiteres aus. 

Vielen Dank für das Verständnis.
Mütter-Väter-Beratung Bezirk Zurzach
 

Gratis Rechtsauskunft
Der Aargauische Anwaltsverband erteilt aufgrund der aktuellen Lage voraussichtlich 
bis zu den Sommerferien nur telefonische unentgeltliche Rechtsauskünfte. Es wer-
den kurze und kostenlose Auskünfte über rechtliche Fragen in allen Bereichen über 
eine Zeitdauer von max. 15 Minuten erteilt. Eingehendere juristische Beratungen 
sind im Rahmen dieser Rechtsauskunft nicht möglich. 

Der nächste Termin ist:

 › Mittwoch, 24. Juni, von 12 - 13:30 Uhr 
Telefonisch unter: 056 245 62 45

 

 Blutdruckmessen
Nutzen Sie die Gelegenheit 
zum kostenlosen Blutdruck-
messen bei uns im Alters-
wohnheim zum Salzwirtli.

Nächster Termin: 
Dienstag, 30. Juni,  
9:30 – 10 Uhr 

 Leibstadt
Keine Anlässe
 
Weitere Termine und Anlässe:
www.leibstadt.ch 

 Full-Reuenthal 
Samstag, 6. Juni, ab 14 Uhr
Badi-Eröffnung
Badi Full

Weitere Termine und Anlässe:
www.full-reuenthal.ch 



So erreichen Sie die Gemeindeverwaltung
Gemeindeverwaltung Leibstadt und Full-Reuenthal
Oberdorfstrasse 222, 5325 Leibstadt

Telefon 056 267 63 40
Telefax 056 267 63 49 
kanzlei@leibstadt.ch 
gemeindekanzlei@full-reuenthal.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di & Do 9 – 11:30 und 14 – 16:30 Uhr
Mittwoch 9 – 11:30 und 14 – 18 Uhr
Freitag  9 – 11:30 Uhr (Nachmittag geschlossen)

Nächstes Mitteilungsblatt: Anfang Juli 2020
Redaktionsschluss: Mittwoch, 1. Juli 2020
Sie möchten Beiträge im Mitteilungsblatt veröffentlichen?
Alle Informationen und Richtlinien finden Sie unter 
www.leibstadt.ch/go/mbinfos.pdf

Wir drucken bei der Bürli AG Döttingen

www.leibstadt.ch
www.facebook.com/gemeinde.leibstadt

www.full-reuenthal.ch

 Leibstadt

In der Vogelmatt soll der Dorfbach künftig 
offen und natürlich vor sich hinplätschern. 
Das Projekt liegt bereits seit 1 ½ Jahren beim 
Kanton. Leider steht bis heute die Genehmi-
gung aus. Gründe für übermässig lange Be-
arbeitung wurden auch nach mehrmaligem 
Nachhaken keine genannt. Man prüfe noch.

Gemäss Projektplan sollte Anfang Juni mit 
den Aushubarbeiten zwischen Vogelmatt-
wegli und Kantonsstrasse begonnen wer-
den. Ohne die Baufreigabe könnte sich dies 
jedoch auf unbestimmte Zeit verschieben. 
Aktuell werden daher vorab in diesem Be-
reich zumindest die neuen Leitungen für 
Elektra, Schmutz- und Sauberwasser verlegt.

Verschiedene Parzellen können im Zusam-
menhang mit der neuen Bachleitung nun mit 
Schmutz- und Sauberwasser sowie Elektra-
Versorgung erschlossen werden. AEW, Elek-
tra und Swisscom sind in allen Phasen aktiv 
eingebunden.

An den meisten anderen Stellen im Dorf geht 
es seit einigen Wochen jedoch deutlich sicht-

Renaturierter Dorfbach vs. Mühlen der Verwaltung 

Eine Besonderheit sind diese neuen Schutzbleche über 
den hervorstehenden Maueranker. Sie sind flexibel 
und sollen speziell velofahrende Personen vor Verletz-
ungen schützen, wenn diese aufgrund des Verkehrs 
dazu gezwungen werden, sehr nahe an der Mauer 
vorbeifahren zu müssen.

bar voran. Feinbeläge auf Trottoirs werden 
eingebaut, die letzten Vorplätze angepasst 
sowie Mauern und Randsteine gesetzt. Oft 
erfordern diese Detailarbeiten Gespräche 
und Verhandlungen mit den Eigentümern. 
Teilweise musste von ihnen Land erworben 
werden, um eine möglichst funktionale und 
harmonische Strassenführung zu erreichen.  
Ein Dank gilt daher allen Landeigentümern, 
die unser Projekt durch den Verkauf von Tei-
len ihrer Grundstücke ermöglicht haben.

Schritt für Schritt verschwinden die of-
fensichtlichen Baustellen bei uns im Dorf 
und mit ihnen die Behinderungen und Ver-
schmutzungen. In etwa einem Monat soll 
auch der Feinbelag eingebaut werden und 
damit der Verkehr wieder ungehindert flies-
sen können.


